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Ernährung und Klima 
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Handlungsspielraum der Stadt Zürich:

Einfluss möglich auf direkte, indirekte und negative THG-Emissionen

Quelle: Infras & Quantis (2020) Grundlagenbericht Netto-Null Treibhausgase Stadt Zürich

20%

80%

Direkte Treibhausgasemissionen auf Stadtgebiet 

Indirekte Treibhausgasemissionen

https://www.stadt-zuerich.ch/content/dam/stzh/gud/Deutsch/UGZ/ugz/umweltpolitik/dokumente/Grundlagenbericht_Netto-Null_200915_final.pdf
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Indirekte Emissionen
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Direkte Emissionen

Der Weg zu Netto-Null 

Direkte Emissionen

Negative
Emissionen

Die Stadt reduziert ihre direkten 

Treibhausgas-Emissionen auf dem 

Stadtgebiet bis ins Jahr 2040 auf netto 

null. 

Die Stadt reduziert die Summe ihrer direkten Treibhausgas-

Emissionen auf dem Stadtgebiet bis ins Jahr 2030 um 

mindestens 50 Prozent gegenüber 1990

Die Stadt strebt für die indirekten 

Treibhausgasemissionen pro Einwohnerin 

und Einwohner bis ins Jahr 2040 eine 

Reduktion von 30 Prozent gegenüber 1990

Quelle: Infras & Quantis (2020) Grundlagenbericht Netto-Null Treibhausgase Stadt Zürich

https://www.stadt-zuerich.ch/content/dam/stzh/gud/Deutsch/UGZ/ugz/umweltpolitik/dokumente/Grundlagenbericht_Netto-Null_200915_final.pdf
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Quelle: Infras & Quantis (2020) Grundlagenbericht Netto-Null Treibhausgase Stadt Zürich

Ernährung und Klima 

https://www.stadt-zuerich.ch/content/dam/stzh/gud/Deutsch/UGZ/ugz/umweltpolitik/dokumente/Grundlagenbericht_Netto-Null_200915_final.pdf
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Umweltbelastungspunkte 

pro Person und Jahr
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Quelle: Energieforschung Zürich (2012) Umweltbelastungen des Konsums in der Schweiz und in der Stadt Zürich

Einfluss einer Schweizer 

Durchschnittsernährung 

auf die Umwelt 

https://energieforschung-zuerich.ch/media/topics/report/Bericht_Konsumperspektive_FP-1.1.pdf
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Strategie nachhaltige 
Ernährung Stadt Zürich
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Politischer Auftrag - Volksabstimmungen

Volksabstimmung Nov. 2017

Ja zur Förderung der umweltschonenden 

Ernährung und die Information über den 

Einfluss der Ernährung auf das globale 

Klima.

Volksabstimmung Mai 2022

Ja zu neuen Klimaschutzziel 

- Netto-Null für direkte Emissionen 

- -30% indirekte Emissionen

ja
60%

nein
40%

ja
75%

nein
25%
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Strategie nachhaltige Ernährung Stadt Zürich

Nachhaltige Ernährung - Stadt Zürich (stadt-zuerich.ch)

https://www.stadt-zuerich.ch/ernaehrung
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Umsetzung Stadtverwaltung
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Verpflegungsbetriebe der Stadt Zürich 

165 städtische Verpflegungsbetriebe

− Stadtspitäler

− Gesundheitszentren für das Alter

− Personalrestaurants und –cafeterias

− Betreuungseinrichtungen (Schule / Hort)

− Verpachtete städtische Betriebe

Rund 8.5 Mio Menüs pro Jahr
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Quantitative Ziele 2030 für städtische 

Verpflegungsbetriebe

< 10% Food-Waste

Ausgewogenes 

Angebot

> 50% nachhaltige 

Produkte

-30% Umwelt- & Klima-

Fussabdruck
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Umsetzung gesamte Stadt
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«Klima à la carte» - Stadtweite Kampagne 

− «Klima à la carte» in der Gastronomie: 

Betriebe bieten mindestens ein 

gekennzeichnetes klimafreundliches 

Gericht über Kampagnenzeitraum

− Plakat- und Social Media-Kampagne 

mit Handlungsmöglichkeiten im 

eigenen Haushalt

http://drive.google.com/file/d/1HEvvFci4KdA4CxaKrBznH7ON6Jkyn_Ur/view
http://drive.google.com/file/d/1wQksUbsVruemuBjenGKjZ_PCv69Ogg-t/view
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Engagement in der Stadt Food Zurich

David Biedert | 

davidbiedert.com

Soil to Soul

Foodsave-

Bankett

foodsaveMARKT 

@dieCuisine

Quartieranlässe

Schnippel-Disco

Fermentationskurse

https://www.foodzurich.com/de/
https://sotoso.org/events/soil-to-soul-symposium-2023
https://foodsave-bankette.ch/de/foodsave-bankett-zuerich/
https://foodsave-bankette.ch/de/foodsave-bankett-zuerich/
https://www.foodsavemarkt.ch/
https://www.foodsavemarkt.ch/
https://deinquartiernachhaltig.org/
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Engagement mit der Gastronomie 

• 40%  Lebensmittel in der Stadt Zürich werden in der 

Gastronomie konsumiert, Fleisch sogar über 50%

• Kollaborationen und Unterstützungsangebote durch die 

Stadt Zürich 
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Charta für die Zukunft

Die Gastronomie-Unternehmen erklären sich u.a. bereit:

- das vegetarische und vegane Angebot auszubauen und 

es attraktiv und abwechslungsreich zu gestalten

- das Angebot an Fleischgerichten hinsichtlich 

Portionsgrösse sowie der Art, Herkunft und Verwertung 

des Fleischs kritisch zu überdenken und wo nötig 

Anpassungen vorzunehmen

- mutig zu sein und eigene Ideen zum Thema anzustossen 

und umzusetzen

> 100 Zürcher Gastro-

Betriebe unterschrieben März 2023 lanciert 
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Ernährung macht Schule

– Schülergärten

– Kooperation GemüseAckerdemie

– Naturschulen / Schule auf dem 

Bauernhof 

– Pilotprojekt: Nachhaltige 

Ernährung und Konsum im 

Schulkreis Glattal

– Zusammenarbeit mit der 

Allgemeinen Berufsschule Zürich 
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Förderprogramme & Kooperationen

KlimUp

- Förderprogram für Start-ups (Frühphase) und NPOs mit 

Fokus auf Netto-Null und Umweltziele 

- Einmalige Finanzierung bis zu 250`000 CHF und 

mehrjährige Finanzierung bis 600`000 CHF 

- Erstes Programm seiner Art in der Schweiz 

Kooperationen für gemeinnützige Projekte

- Unterstützung durch Beratung, Patronat, Finanzbeitrag 

- Einmalige Finanzierung bis zu 20`000 CHF 

- Für: NPOs, Schulen, Vereine 



Besten Dank. Fragen?
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